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HALLENFUSSBALL Die Vorrunde des 30. ReserveCups in Ransbach

Von Aufregern, Angreifern und Außenseitern

Es war ein Start nach
Maß: An drei Vorrun-
denspieltagendes30.
Hallenfußballturnie-
res um den Reserve-
Cup fielen 385 Tore.
Hier die Vorrunden-

bilanz.

VON HARTMUT WENZEL

Der Auftakt

Schon das erste Spiel in Grup-
pe A am Freitagabendmachte
Appetit auf mehr. 50 Sekun-
den waren gespielt, da mar-
kierte Aulatals Daniel Nau-
mann das erste Tor der 30.
Auflage des ReserveCups und
damit die Führung für Vorjah-
ressieger Aulatal gegen Wer-
ratal.
Doch obwohl die Aulataler

leicht überlegen waren,
schossen Luca Engler und Joel
Herzig ihr Team zum 2:1-Er-
folg. Zum Schluss kommen
beide weiter – Werratal ist
Erster, Aulatal Zweiter. Erst
um 0.50 Uhr sind die Spiele in
Gruppe B beendet. Hier star-
tete Philippsthal wie die Feu-
erwehr, bezwang Burghaun
und Neuenstein mit 6:0,
musste jedoch gegen Schen-

klengsfeld, dasmit Oldtimern
wie Christian Winter, Andre-
as Heinz im Tor oder Heiko
Schneider auflief, eine 0:1-
Niederlage einstecken. „Ich
hätte nie gedacht, dass Schen-
klengsfeld sich so gut steigern
kann und weiterkommt, die
waren für mich krasser Au-
ßenseiter“, sagte Andy Bittorf
aus der TSV-Turnierleitung.

Die Außenseiter
Zu denen gehörte einmal
mehr B-Ligist Wölfershausen.
Schon im ersten Spiel gegen
Kiebitzgrund gewann die Elf
umMichaelHackemit 4:3, das
zweite gegen Ausbach/Friede-
wald mit 4:2. Bester Wölfers-
häuser war Dustin Bein mit
feinen Dribblings und knall-
harten Schüssen. Doch nach
dem unglücklichen 3:4 gegen
Werratal reichte es für Wöl-
fershausen, denen große Sym-
pathien von der voll besetzten
Tribüne entgegengebracht
wurden, nicht. „Schade, dass
es nicht gereicht hat“, sagt Ju-
lian Hacke. „Dass wir als Drit-
ter noch weiterkommen, ist
wohl utopisch.“

Die Angreifer
Eins muss man dem Reserve-
Cup-Turnier lassen: Tore fal-
lenwie reife Früchte. 385 Tref-
fer fielen in 80 Begegnungen,
der Schnitt von 4,8 Toren pro
Spiel entspricht ungefähr dem

aller Turniere in 30 Jahren
(4,7). Auffällig war dabei das
10:0 von Eiterfeld/Leimbach
gegen Dammersbach im letz-
ten Spiel am Sonntag. Neun
Tore gab es zwischen Eiterfeld
und Ludwigsau (2:7). Acht bei
Bartenwetzer gegenMernes in
Gruppe D (7:1), bei Werratal
gegenKiebitzgrund (6:2) sowie
Neuenstein gegen Schen-
klengsfeld und Jossatal gegen
Cornberg (jeweils 5:3). Ein 0:0
gab es beimReserveCup in bis-
her nur 43 Begegnungen. Es
dauerte bis zum Samstagmit-
tag, ehe es zu einem seltenen
torlosen Remis zwischen Aste-

rode und Braach kam. „Es ist
das einzige geblieben“, sagt
Thorsten Burghardt aus der
Turnierleitung.

Die Aufreger
Während es am Freitagabend
sehr fair in den Begegnungen
zuging, kam es am Samstag
zu ersten kampfbetonten Par-
tien. Die Schiedsrichter muss-
tenmehrmals Zeitstrafen ver-
teilen. Als sich der Torwart
der Bartenwetzer lauthals
echauffierte, als einmal bei ei-
nem Foul die Zeit nicht ange-
halten wurde, wurde er kurz-
zeitig der Halle verwiesen. Im

nächsten Spiel war er aber er
wieder dabei.

Der Ausblick
Am Samstag wird es richtig
spannend. Drei Mannschaf-
ten (Werratal, Borussia Fulda
und Hohenroda) sind noch
ohne Punktverlust, Eiterfeld,
Bartenwetzer, Niederaula/
Kerspenhausen und Bebra
mussten je ein Remis hinneh-
men. Apropos Fulda: Den
Domstädtern, die wie Profis
auftraten, ist durchaus ein Fi-
nalsieg zuzutrauen. Ihr Be-
treuer stand schon gegen 9
Uhr vor der Halle.

Erster Torschütze: Aulatals Daniel Naumann (vorn), hier
im Zweikampf gegen Werratals Martin Göttlicher,
schoss das erste Tor beim ReserveCup.

Raus mit Applaus: Die Anhänger des TSV Wölfershausen feuerten ihr Team nach Kräf-
ten an. Allerdings vergeblich. Der B-Ligist schied nach einer Niederlage im Derby gegen
Werratal aus. FOTOS: FRIEDHELM EYERT(4), HARTMUT WENZEL, TAMSYN AXT-BÄUML

Allein vorm Keeper: Philippsthals Torjäger Zimmermann
scheitert an Neuenstein Henning Beyer.

Nicht nur Trainer: Markus
Ruppel von der FSG tritt
beim ReserveCup als
Schiedsrichter auf.

Vorrunden
Gruppe A: Werratal - Aulatal 2:1, FSG
Kiebitzgr./Rothenk. - Wölfershausen 3:4,
Ausbach/Friedewald - SG Werratal 1:4,
SG Aulatal - Kiebitzgr./Rothenk. 7:2,
Wölfershausen - Ausbach/Friedewald
4:2, Werratal - Kiebitzgr./Rothenk. 6:2,
Aulatal - Wölfershausen 4:1, Kiebitzgr./
Rothenk. - Ausbach/Friedewald 2:3,
Wölfershausen - Werratal 3:4, Ausbach/
Friedewald - Aulatal 0:4
1. Werratal, 2. Aulatal, 3. Wölfers-
hausen, 4. Ausbach/Friedewald, 5. Kie-
bitzgrund

Gruppe B: Philippsthal - Burghaun 6:0,
SV Wölf - Schenkl./Rotens./Wipp. 3:4,
Neuenstein - Philippsthal 0:6, Burghaun
- Wölf 3:2, Schenkl./Rotens./Wipp. -
Neuenstein 3:5, Philippsthal - Wölf 3:0,
Burghaun - Schenkl./Rotens./Wipp. 2:4,
Wölf - Neuenstein 2:2, Schenkl./Rotens./
Wipp. - Philippsthal 1:0, Neuenstein - SV
Burghaun 4:0
1. Philippsthal, 2. Schenklengs-
feld/Rotensee/Wipp., 3. Neuenstein,
4. Burghaun, 5. Wölf

Gruppe C: Kleinensee/Widdersh. - Ho-
he Luft 4:1, Vacha/Martinroda - Höne-
bach 1:1, Niederaula/Kerspenh. - Klei-
nensee/Widdersh. 2:0, Hohe Luft - Va-
cha/Martinroda 4:2, Hönebach - Nieder-
aula/Kerspenh. 3:3, Kleinensee/Wid-
dersh. - Vacha/Martinroda 1:1, Hohe
Luft - Hönebach 4:2, Vacha/Martinroda -
Niederaula/Kerspenh. 1:3, Hönebach -
SG Kleinensee/Widdersh. 1:2, Niederau-
la/Kerspenh. - FSV Hohe Luft 4:0
1. Niederaula/Kerspenhausen, 2.
Kleinensee/Widdershausen, 3. Ho-
he Luft, 4. Hönebach, 5. Vacha/Martin-
roda

Gruppe D: Bad Orb - Heimboldshausen
2:0, Bartenwetzer - Borsch/Geismar/
Buttlar 6:1, Mernes - Bad Orb 2:0, Heim-
boldshausen - SG Bartenwetzer 2:4,
Borsch/Geismar/Buttlar - Mernes 5:1,
Bad Orb - Bartenwetzer 3:3, Heimbolds-
hausen - Borsch/Geismar/Buttlar 2:5,
Bartenwetzer - Mernes 7:1, Borsch/Geis-
mar/Buttlar - Bad Orb 2:4, Mernes - VfL
Heimboldshausen 1:5
1. Bartenwetzer, 2. Bad Orb, 3.
Borsch/Geismar/Buttlar, 4. Heimbolds-
hausen, 5. Mernes.

Gruppe E: Hohenroda - Sorga/Kathus
2:1, Aster-/Christer-/Olberode - Braach
0:0, Werratal II - Hohenroda 0:2, Sorga/
Kathus - Aster-/Christer-/Olberode 3:3,
Braach - Werratal II 2:0, Hohenroda - As-
ter-/Christer-/Olberode 1:0, Sorga/Ka-
thus - Braach 4:0, Aster-/Christer-/Olbe-
rode - Werratal II 3:1, Braach - Hohenro-
da 1:3 Werratal II - Sorga/Kathus 2:3
1. Hohenroda, 2. Sorga/Kathus, 3.
Asterode/C/O. , Braach, Werratal II

Gruppe F: Hülsa - Borussia Fulda 2:3,
SG Kali U’bach/Sünna - Jossatal 1:2,
Cornberg/Rockensüß - Hülsa 1:7, Borus-
sia Fulda - Kali U’bach/Sünna 5:1, Jossa-
tal - Cornberg/Rockensüß 5:3, Hülsa - SG
Kali U’bach/Sünna 3:1, SC Borussia Ful-
da - FSG Jossatal 2 : 1, SG Kali U’bach/
Sünna - SG Cornberg/Rockensüß 3 : 6,
FSG Jossatal - SG Hülsa 3 : 4, SG Corn-
berg/Rockensüß - SC Borussia Fulda 3 : 5
1. Borussia Fulda, 2. Hülsa, 3. Jossa-
tal, 4. Cornberg/Rockensüß, 5. Kali
Ubach/Sünna

Gruppe G: Ransbach AH - Soisdorf/
Rasdorf 1:1, Ufhausen - FSG Bebra 1:3,
Marbach/Dietershan - Ransbach AH 1:4,
Soisdorf/Rasdorf - Ufhausen 4:1, Bebra -
Marbach/Dietershan 3:1, Ransbach AH -
Ufhausen 3:2, Soisdorf/Rasdorf - Bebra
1:1, Ufhausen - Marbach/Dietershan
2:4, Bebra - Ransbach AH 3:2, Marbach/
Dietershan - Soisdorf/Rasdorf 3:2
1. FSG Bebra, 2. Ransbach AH, 3.
Marbach/D., 4. Soisdorf/Rasdorf, 5. Uf-
hausen

Gruppe H: FT Fulda - Dammersbach/
Nüst/Gaalb 1:2, Ludwigsau - Dittlofrod/
Körnbach 2:3, Eiterfeld/Leimbach - FT
Fulda 1:1, Dammersbach/Nüst/Gaalb -
Ludwigsau 2:2, Dittlofrod/Körnbach - Ei-
terfeld/Leimbach 0:1, FT Fulda - Ludwig-
sau 4:0,Dammersbach/Nüst/Gaalb - SG
Dittlofrod/Körnbach 3:1, Ludwigsau - SG
Eiterfeld/Leimbach 2:7, Dittlofrod/Körn-
bach - FT Fulda 2:1, Eiterfeld/Leimbach -
SG Dammersbach/Nüst/Gaalb 10:0
1. Eiterfeld/Leimbach, 2. Dam-
mersbach/Nüst/Gaalb, 3. Dittlofrod/
Körnbach, FT Fulda, SG Ludwigsau

30. RESERVECUP

Stellvertreter, Stimmung und zwei Bürgermeister
„Wahnsinn“, entfuhr es Be-
treuer Sascha Landsiedel.
„Wir sind heute nur durch
den unbedingtenWillen wei-
tergekommen.“
Der Sieg sorgte natürlich

für Stimmung auf der Tribü-
ne, die sowohl am Freitag- als
auch am Samstagabend rich-
tig voll besetzt war. Da traten
auch die beiden sportlichen
Bürgermeister auf. Während
Andre Stenda, Feldspieler bei
Hohenroda, ohne Niederlage
blieb, ging Julian Kempka,
Bürgermeister von Friede-
wald, bei „seiner“ Elf in die
Kiste.
Etwas enttäuscht saß der

Keeper nach dem Ausschei-
den auf seiner Tasche und las
die Nachrichten auf seinem
Handy.Wie sein Kollegewäre
er sicher gern weitergekom-
men. wz

schaffte Sorga ein 3:3 nach
0:3-Rückstand gegen Astero-
de, gewann 4:0 gegen Braach
und benötigte im abschlie-
ßenden Spiel gegenWerratal
unbedingt einen Sieg, den
erst sieben Sekunden vor
Schluss Onur Tasdemir mit
dem 3:2 sicherstellte.

die wohl dramatischsten Mo-
mente in der Vorrunde. 1:2
stand es gegen Hohenroda,
wobei Torwart Eric Hedrich
einen Neun-Meter von Mar-
tin Erbe parierte.
Hedrich verletzte sich

überdies, wurde durch Leon
Schütrumpf ersetzt. Dann

henroda, das souverän in die
Zwischenrunde einzog, zum
Beispiel gewann „nur“ mit
2:0, ebenso hatte Asterode
beim 3:1 seine liebe Mühe.
Die Werrataler kämpften im
Abschlussspiel gegen Sorga/
Kathus bis zur letzten Sekun-
de. Die Solztaler sorgten für

Von kurzfristigen Absagen ist
keiner gefeit, auch der Aus-
richter des ReserveCups, der
TSV Ransbach, nicht: Weil
die Spielvereinigung Neus-
warts, ein Stadtteil von Tann
in der Rhön, die Mannschaft
am Mittwoch krankheits-
und verletzungsbedingt zu-
rückziehen musste, sprang
die SG Werratal stellvertre-
tendmit einer zweitenMann-
schaft ein weil Hohenroda
und Ransbach mit zwei
Teams schon imWettbewerb
waren. Werratals Christian
Kraus kümmerte sich umden
Ersatz und stellte eine Mann-
schaft, die vorwiegend aus
jungen Talenten bestand, zu-
sammen.
Diemachte ihre Sache aber

richtig gut, obwohl sie mit
null Punkten aus dem Wett-
bewerb ging. Ausrichter Ho-

Bürgermeister beim ReserveCup am Ball: Hohenrodas Andre Stenda, auf dem linken Bild
rechts, und Julian Kempka, Friedewald.

385 Tore fielen in der
Vorrunde des Re-

serveCups in Ransbach in 80
Begegnungen. wz
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